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Bekämpfung der grünen Pfirsichblattlaus in Zuckerrüben als Vektor der Virösen Vergil-

bung im Kanton Thurgau 2023  

 

Die Bekämpfungsschwelle der grünen Pfirsichblattlaus in Zuckerrüben wurde im Kanton Thurgau in der 

KW 22 überschritten. Der Pflanzenschutzdienst den Kantons Thurgau empfiehlt, 

 

eine (!) Bekämpfung der grünen Pfirsichblattlaus in Zuckerrrüben mit dem Produkt Teppeki (Wirk-

stoff Flonicamid) unter Einhaltung folgender Auflagen im Kanton Thurgau durchzuführen: 

 

 Eine (!) Behandlung zwischen dem 4 und 10 Blattstadium (ohne Keimblätter). 

 Für die Bekämpfung erlaubt ist das Produkt Teppeki (Wirkstoff Flonicamid) (siehe Heft Pflanzen-

schutzmittel im Feldbau 2023, S. 26). Dessen Einsatzauflagen sind zu beachten, insbesondere 

der Schutz der Bienen durch Honigtauausscheidungen. 

 Anlage eines Spritzfensters von 10m x ½ Spritzbalkenbreite pro Parzelle. 

 Die Pflanzenschutzbehandlung ist im Feldkalender mit dem Zusatzvermerk "Empfehlung Pflan-

zenschutzdienst" aufzuführen. 

 Bei Verhältnissen mit einer Windgeschwindigkeit von über 12 km/h (Fahne steht im Wind, Blätter 

sind konstant in Bewegung) sind Insektizidbehandlungen zu unterlassen. 

 Rüben welche beim Produktionssystembeitrag Verzicht auf den Einsatz von Pflanzenschutzmit-

teln im Ackerbau angemeldet sind (und IP-Suisse Rüben) müssen vor einer Behandlung beim 

Landwirtschaftsamt unter der Angabe der "Parzelle(n)" oder dem Hinweis "gesamte Rübenfläche" 

per Email an datenerhebung.landwirtschaftsamt@tg.ch abgemeldet werden. 

 

Weiterführende Informationen zum Einsatz des Produktes Teppeki 

 

 Anwendung von 140g pro Hektare in Kombination mit 0.2l/ha Break-Thru. 

 Empfohlene Wassermenge: 350l/ha. 

 Mittleres Düsenspektrum wählen für eine gute Bestandesdurchdringung. Der Wirkstoff verteilt 

sich innerhalb eines Blattes aber nicht zwischen den Blättern. Daher muss zwar jedes Blatt ge-

troffen werden, aber nicht vollständig benetzt sein. 

 Wenn möglich Doppelflachstrahldüsen einsetzen (geringerer Spritzschatten). 

 Teppeki wirkt drei Wochen, das Produkt wird vor allem über das Saugen aufgenommen. Es wer-

den grüne wie auch schwarze Blattläuse erfasst. Eine weitere Behandlung mit Pirimicarb gegen 

die schwarze Bohnenblattlaus ist nicht nötig. 

 Die Läuse hören unmittelbar nach der Wirkstoffaufnahme auf zu saugen. Bis sie verenden kann 

es bis zu 72 Stunden dauern. Die Gefahr der Virenübertragung ist damit aber unterbunden. 

 Teppeki ist nützlingsschonend. Zum Schutz der Bienen das Produkt nur ausserhalb des Bienen-

fluges (nach Sonnenuntergang) einsetzen. 

 Rechtsgrundlage für die Mittelwahl: Allgemeinverfügung über die Bewilligung eines Pflanzen-

schutzmittels in besonderen Fällen vom 15. November 2022 des BLV. 

 Die detaillierten Anwendungsauflagen finden Sie auf der Produktetikette oder unter 

www.psm.admin.ch. 
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